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Die NÖ Landesregierung hat am 4. September 2001 auf-
grund des § 8 Abs. 4 des NÖ Kulturförderungsgesetzes
1996, LGBl. 5301–0, verordnet:

Änderung der Verordnung über die
Geschäftsführung des

NÖ Kultursenates

Artikel I

Die Verordnung über die Geschäftsführung des NÖ Kultur-
senates, LGBl. 5301/1, wird wie folgt geändert:

1. Im § 3 Abs. 1 Z. 2 erster Satz wird der Betrag
“S 2.000,–” durch den Betrag “ € 145,35” sowie der
Betrag “S 3.000,–” durch den Betrag “ € 218,02”
ersetzt.

2. Im § 3 Abs. 1 Z. 2 zweiter Satz wird die Wortfolge
“vom Österreichischen Statistischen Zentralamt ver-
lautbarten “Verbraucherpreisindex 1976”” durch die
Wortfolge “von der Statistik Österreich verlautbarten
Verbraucherpreisindex” ersetzt.

Artikel II

Artikel I tritt am 1. Jänner 2002 in Kraft.
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§ 1
Konstituierung

(1) Das für kulturelle Angelegenheiten zuständige Mit-
glied der Landesregierung hat die Bestellung der
Mitglieder des NÖ Kultursenates nach Anhörung der
überregionalen einschlägigen fachlichen Vereinigun-
gen zu veranlassen.

(2) Das für kulturelle Angelegenheiten zuständige Mit-
glied der Landesregierung hat nach erfolgter Bestel-
lung die Mitglieder des NÖ Kultursenates zur konsti-
tuierenden Sitzung einzuladen.

(3) In der konstituierenden Sitzung des NÖ Kultursena-
tes führt das für kulturelle Angelegenheiten zuständi-
ge Mitglied der Landesregierung oder ein durch ihn
bestimmter Vertreter bis nach erfolgter Wahl des
Vorsitzenden des NÖ Kultursenates den Vorsitz.

(4) Nach erfolgter Konstituierung haben die Mitglieder
des NÖ Kultursenates den Vorsitzenden, die beiden
Vorsitzenden-Stellvertreter, den Schriftführer und
den Schriftführer-Stellvertreter zu wählen. Werden
Frauen in eine dieser Funktionen gewählt, ist die
Funktionsbezeichnung in einer weiblichen Form zu
verwenden.

§ 2
Geschäftsordnung des NÖ Kultursenates

(1) Der Vorsitzende hat den NÖ Kultursenat nach Erforder-
nis oder über Ersuchen des für kulturelle Angelegen-
heiten zuständigen Mitgliedes der Landesregierung,
mindestens jedoch einmal im Jahr unter rechtzeitiger
Bekanntgabe des Ortes, der Zeit und der Tagesord-
nung der Sitzung einzuberufen.

(2) Die Sitzungen des Kultursenates sind nicht öffentlich.

(3) Den Sitzungen des NÖ Kultursenates ist der Leiter
der für kulturelle Angelegenheiten zuständigen Ab-
teilung des Amtes der NÖ Landesregierung oder der

durch ihn beauftragte Vertreter mit beratender Stim-
me beizuziehen. Erfordert die Beratung das Beizie-
hen von Sachverständigen oder Auskunftspersonen,
können diese um ihre Teilnahme ersucht werden.

(4) Die Tagesordnung ist am Beginn der Sitzung zu
genehmigen.

(5) Ein Beschluß des NÖ Kultursenates setzt voraus:

1. die rechtzeitige Einladung aller Mitglieder unter
Bekanntgabe der Tagesordnung;

2. die Anwesenheit von mindestens der Hälfte aller
Mitglieder;

3. die einfache Stimmenmehrheit der anwesenden
Mitglieder, wobei der Vorsitzende mitstimmt. Bei
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des
Vorsitzenden.

(6) Die über jede Sitzung des NÖ Kultursenates durch
den Schriftführer oder Schriftführer-Stellvertreter zu
verfassende Niederschrift hat jedenfalls zu enthal-
ten:

1. Tag und Ort der Sitzung;

2. die Namen der anwesenden und der entschuldig-
ten Mitglieder und sonst anwesender Personen;

3. die Tagesordnung;

4. die Genehmigung der Niederschrift über die vor-
angegangene Sitzung;

5. Anträge;

6. Beschlüsse unter Angabe der Abstimmungser-
gebnisse.

Die Niederschrift ist durch den Schriftführer oder
Schriftführer-Stellvertreter zu unterfertigen.

(7) Die für kulturelle Angelegenheiten zuständige Abtei-
lung des Amtes der NÖ Landesregierung hat die
administrativen Geschäfte des NÖ Kultursenates zu
führen.
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§ 3
Aufwandsersatz

(1) Die Mitglieder des NÖ Kultursenates üben ihre Tätig-
keit ehrenamtlich aus. Sie haben jedoch Anspruch
auf Ersatz ihres Aufwandes:

1. Für die An- und Rückreise zu den Sitzungen des
NÖ Kultursenates erhalten sie Reisegebühren im
Sinne des VIII. Teiles der DPL 1972, LGBl. 2200.

2. Der ihnen darüber hinaus erwachsende Aufwand
ist ihnen durch ein jährliches Pauschale abzugel-
ten, das für jedes Mitglied € 145,35, dagegen für
den Vorsitzenden und den Schriftführer je
€ 218,02 beträgt. Diese Pauschale erhöhen sich
jährlich analog dem von der Statistik Österreich
verlautbarten Verbraucherpreisindex. Die Basis
zur Berechnung der jeweiligen Höhe der
Pauschale ist die Indexziffer für Juli 1996.

(2) Das Pauschale ist an jedes Mitglied jeweils im Jänner
des nachfolgenden Jahres für die Sitzungstätigkeit
des vorangegangenen Jahres anzuweisen. Wenn
das einzelne Mitglied an der Mehrzahl der Sitzungen
des NÖ Kultursenates im vorangegangenen Jahr
nicht teilgenommen hat, ist anzunehmen, daß ihm
ein derartiger Aufwand nicht erwachsen ist. Das
Pauschale für den Vorsitzenden erhält jene Persön-
lichkeit, die 75 % der Sitzungen des vorangegangenen
Jahres geleitet hat. Das Pauschale für den Schrift-
führer erhält jene Persönlichkeit, die 75 % der Proto-
kolle über die Sitzungen des vorangegangenen
Jahres verfaßt hat.

(3) Die Landesregierung hat die Mitglieder des NÖ Kul-
tursenates zu großen kulturellen Veranstaltungen
des Landes einzuladen.

§ 4
Ausschüsse

(1) Der Kultursenat kann für die Bearbeitung einzelner
Themen Ausschüsse einsetzen.

(2) Der Vorsitzende des NÖ Kultursenates oder im Falle
seiner Verhinderung der von ihm beauftragte Vorsit-
zende-Stellvertreter führt den Vorsitz in diesem Aus-
schuß. § 2 gilt sinngemäß.

§ 5
Inkrafttreten und Aufhebung älteren Rechts

Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung
über die Geschäftsordnung und die Organe des NÖ Kul-
tursenates, LGBl. 5301/1, außer Kraft.
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